
Wenn sich plötzlich die Erde auftut
Sogenannte Erdfälle sind im Bereich Empelde und Umgebung keine Seltenheit

sächsischen Stadt die Erde auf-
tat. Rund 15 Meter lang und bis
zu 20 Meter tief war das Loch im
Boden, wurde damals berichtet.
Solche sogenannten Erdfälle tre-
ten nach Auskunft des Landes-
amtes für Bergbau, Energie und
Geologie (LBEG) vermehrt dort
auf, wo das Gestein im Boden
wasserlöslich ist. Das trifft auf
den Süden und Südosten Nie-
dersachsens mit Kalkgestein im
Boden genauso zu wie auf den
Bereich des Benther Salzstocks
zwischen Gehrden und Hanno-
ver-Badenstedt.

ImGegensatz zu einemTages-
bruch, wie sie in der Region Han-
nover zum Beispiel bei dem gro-
ßen Wassereinbruch in das Salz-
bergwerk Ronnenberg im Jahr
1975aufgetretensind,sindErdfäl-
le nicht vonMenschenverursacht.
Zwar ist dieEntstehung inder „Lo-
gik ähnlich“, wie LBEG-Sprecher
Eike Bruns erläutert – die Erde an
derOberfläche rutscht in einen tie-
fer gelegenen Hohlraum nach –,

Erdfälle könnten aber theoretisch
überall auftreten.

Begünstigt werden die Erdfäl-
le allerdings, wenn Gestein im
Boden vorliegt, das wasserlös-
lich ist. Ausspülungen können
dann Ausgangspunkt einer
Rutschbewegung des darüber-
liegenden Grundes sein, die sich
bis zur Oberfläche fortsetzen
kann. Dort sind die Folgen unter-
schiedlich: Sie können von einer
kleinenDelle imBoden bis zu Lö-
chern vonmehreren hundert Ku-
bikmetern reichen, wie es Bruns
beschreibt. Die Häufigkeit von
Erdfällen im Bereich Empelde
führt der LBEG-Sprecher auf die
sogenannte Salzstockhochlage
zurück.

In einer Landkarte, die im
Internet unter www.lbeg.de zu
finden ist, sind im besiedelten
Gebiet vor allem in Benthe und
Hannover-Badenstedt „bekann-
te Erdfälle“ verzeichnet. Bruns
geht aber von einer größeren An-
zahl aus. Allerdings würden

Landwirte auftretende kleinere
Erdfälle häufig einfachwiedermit
Boden ausgleichen, ohne ihr
Auftreten zumelden. Einweiterer
Grund macht es unmöglich, alle
Erdfälle zu kartieren: Viele sind
einfach viel zu alt. „Zum Teil sind
sie älter als die Menschheit“, er-
klärt Bruns.

Nähe zum
Baugebiet Empelde-Mitte

Auf den einzigen bekannten Erd-
fall im Siedlungsgebiet von Emp-
elde trifft das nicht zu. Das LBEG
datiert dasEinsturzjahr auf 1975.
Berichte über Schäden als Folge
dieses Naturereignisses sind
nicht bekannt. Auch ist heute
nichts mehr davon zu sehen.
Weil sich das Loch zwischen
NenndorferStraßeundMecklen-
burgerStraßeauftat–nur rund50
Meter entfernt von dem aktuell
geplanten großen Baugebiet
Empelde-Mitte – ist es nach rund
50 Jahren aber wieder ein The-

ma. Im Zentrum des Ronnen-
berger Ortsteils ist unter ande-
rem der Bau von rund 200 neue
Wohnungen geplant.

Allerdings – das merkt Bruns
an–gebeesnirgendwohundert-
prozentige Sicherheit vor Erdfäl-
len. Vorhersagen ließen sie sich
nicht.Dennochgibt eseineKate-
gorisierung von Erdfallgebieten.
In Bereichen der Kategorie drei
und höher – das trifft laut Bauleit-
planung auch auf Empelde-Mitte
zu – sollten laut LBEGbesondere
Vorkehrungen für die Funda-
mente getroffen werden. Bruns
gibt aber in Bezug auf die Sicher-
heit der neuen Gebäude relative
Entwarnung: Die moderne Bau-
technik ermögliche verschiede-
ne Varianten, entsprechende
Einbauten vorzusehen. In einer
Stellungnahme zu dem Bauvor-
haben empfiehlt das Landesamt
zudem „geotechnische Bau-
grunderkundungen/-untersu-
chungen sowie die Erstellung
des geotechnischen Berichts“.

Freiwilligenzentrum sucht Paten
Ehrenamtliches Engagement kommt Familien zugute,

die dadurch eine Auszeit erhalten
Barsinghausen. Das Freiwilli-
genzentrum Barsinghausen
(FZB) hat gemeinsam mit dem
Netzwerk Frühe Hilfen im Jahr
2019 das Betreuungsprojekt
„Groß und Klein – keiner allein“
ins Leben gerufen.

Aktuell vermittelt das FZB
acht engagierte Betreuungspa-
tinnen an Familien, die sich
Unterstützung im Alltag wün-
schen. Die Patinnen schenken
den Eltern wertvolle Freiräume –
sei es für Erholung oder für wich-
tige Termine. Allerdings wünscht
sich dasOrganisationsteamger-
ne noch weitere Patinnen und
Paten.

Kürzlich trafen sich die Patin-
nen im Freiwilligenzentrum zum
Erfahrungsaustausch mit Helga
Winkler vom FZB, die das Projekt
gemeinsam mit Rene Beck von
der Koordinierungsstelle Frühe
Hilfen der Stadt Barsinghausen
betreut.

„Mein Patenmädchen aus Ka-
merun ist inzwischen zehn Jahre
alt und kommt seit drei Jahren re-
gelmäßig zu mir – meist an den

Wochenenden für einen langen
Nachmittag“, sagt JennyWinkler.
„Wir besuchen gern Kinderfeste
in derUmgebungundnehmenoft

ihren siebenjährigen Bruder mit.
Dann stürmen die beiden die
Hüpfburgen und probieren alles
aus“, erzählt die Patin.

Sie erzählt weiter: „Zuhause
üben wir gemeinsam Rechnen,
Schreiben und Lesen – danach
gibt es die Belohnung: zusam-
men kochen oder einenSalat zu-
bereiten. Das gemeinsame Es-
senamTisch liebt siebesonders.
Sie sagt dann glücklich: ‚Das ist
wie in einer kleinen Familie.‘“

Die Nachfrage nach Paten-
schaften wächst stetig. Gesucht
werden Menschen, die Zeit und
Herz für ein Kind mitbringen, zu-
hören können, tolerant und ge-
duldig sind – und dabei selbst
bereichernde Erfahrungen ma-
chen. Wer Interesse hat, kann
sich für ein persönliches Ge-
sprächmeldenbeiHelgaWinkler
unter Telefon (05105) 6610399
oder Rene Beck unter Telefon
(05105) 7742343.

Keiner allein: Im Patenschaftsprogramm kümmert sich Jenny Winkler um ihr
Patenkind Anais. FOTO: PRIVAT

Empelde. Die Überraschung in
Seesenwargroß, als sich2022 in
einem Park mitten in der nieder-

Die Zeitung im Calenberger Land am Wochenende
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5th Avenue rockt im ASB-Bahnhof
Barsinghausen. Seite 4 www.burgbergblick.de
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Ronnenbergs Stadtjugendpfleger
stellen sich vor. Seite 6

Ein Erdfall jüngerer Geschichte: Im Juni
2022 entsteht in einem Park in Seesen
(Landkreis Goslar) ein großes Loch im
Boden. FOTO: PRIVAT

Wir verlegen Qualität - stilvoll, präzise, langlebig.

Tel. 05108 - 875 96 70

Rudolf-Diesel-Str. 4
30989Gehrden
www.doma-floor.de

Seit über 30 Jahren
Erfahrung in der

Seniorenbetreuung

Haus am Hirtenbach
Kolberger Straße 12

30952 Ronnenberg
Telefon (0 51 09) 51 90-0

www.haus-am-hirtenbach.de

bei einem Eigenanteil
von 2.952,00 €
ab Pflegegrad 2

Exzellente Pflege

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.61)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflaschen

5.499.99
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Apotheker Harald Klöber e.K
Breite Straße 11

30890 Barsinghausen

Telefon (05105) 4255
Fax (05105) 524950

info@deister-apotheke.de

www.deister–apotheke.de www.rosen-apotheke-baringhausen.de

IHRE APOTHEKE
MIT DEM SERVICEPLUS

Hans-Böckler-Straße 28

30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 52 43-0
Fax (0 51 05) 52 43-15

• Individuelle Einlagenfertigung für Alltag, Sport und Beruf
• Orthopädische Massschuhe mit garantierter Lieferzeit
innerhalb von 8Wochen
• Hochwertige Schuhreparaturen
• Schuhzurichtungen
• Diabetikerversorgung
• Große Auswahl an Bequemschuhen

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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